
Gemeinsam Zukunft gestalten: 
Mitglied werden im Förderverein 

Sie können:
■  Mitglied werden und den jährlichen 
     Mindestbetrag von 18,00 Euro zahlen
■  einen höheren Jahresbeitrag nach Ihrer Wahl
     und Ihren Möglichkeiten zahlen
■  aus Anlässen spenden, z. B. Geburtstage, 
     Jubiläen ...

Zuwendungen an den Förderverein sind 
steuerlich absetzbar (Spendenbescheinigung 
auf Wunsch)

Förderverein für das Gemeindeleben und 
die Kirchen Mariä Geburt und St. Norbert 
in Höchberg e.V.
Herrenweg 5, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48822
Mail: foerderverein-hoechberg@web.de
Homepage: pg-hoechberg.de

Vorstand:
Pfarrer Matthias Lotz (1. Vorsitzender)
Gudrun Walther (2. Vorsitzende)
Mechthilde Issing  (Schatzmeisterin)
Sabine Münch (Schriftführerin)

Bankverbindung:
IBAN: DE32 7509 0300 0003 0120 77
BIC: GENODEF1M05
Kreditinstitut: LIGA BANK Würzburg

FÖRDERVEREIN FÜR DAS GEMEINDELEBEN UND DIE
KIRCHEN MARIÄ GEBURT UND ST. NORBERT HÖCHBERG E.KIRCHEN MARIÄ GEBURT UND ST. NORBERT HÖCHBERG E.KIRCHEN MARIÄ GEBURT UND ST V.

Damit unsere Kirchen (aktiv) bleiben

Ja, ich möchte den Förderverein durch meine 
Mitgliedschaft unterstützen:

Name, Vorname:    

....................................................................................................
  
Straße:                .......................................................................
      
PLZ/Ort:             .......................................................................  
 
Mail-Adresse:   .......................................................................

❑  Ich zahle den jährlichen Mindestbetrag 
      von derzeit 18,00 Euro

❑  Ich zahle bis auf Widerruf einen 
      höheren Jahresbeitrag in Höhe von ......... Euro
   

1. Unterschrift   ..................................................................

EINZUGSERMÄCHTIGUNG
Hiermit erteile ich dem Förderverein für das 
Gemeindeleben und die Kirchen Mariä Geburt 
und St. Norbert in Höchberg ein jederzeit 
schriftlich widerrufbares SEPA-Lastschriftmandat 
für den Jahresbeitrag.

Kontoinhaber (Name, Vorname):

.....................................................................................................
 
IBAN:    ......................................................................................

BIC:       ......................................................................................

Kreditinstitut:    ....................................................................

Datum:    ..................................................................................

2. Unterschrift    ..................................................................

MACHST

DU MIT?

Förderverein 
für das Gemeindeleben 
und die Kirchen 
Mariä Geburt und 
St. Norbert in Höchberg e.V.



Gemeinsam 
Zukunft gestalten!

Der Förderverein wirkt direkt vor Ort in 

unserer Pfarreiengemeinschaft und lebt vom 

Mitmachen, Weitersagen, Anstiften. Gelder, die 

gesammelt werden, werden ausschließlich für 

Projekte vor Ort verwendet!

Die Mitglieder des Fördervereins sind in ihren 

Entscheidungen unabhängig. Sie entscheiden 

über die Verwendung der Mittel. Keine über-

geordnete Stelle wird darauf Einfl uss nehmen 

können.

Für einen aktiven Verein brauchen wir 

Mitglieder, Mitdenker, Ideengeber! 

Wenn viele helfen, ist es für alle leichter.

Ihre Unterstützung ist 
wertvoll und wichtig!

In unserer Pfarreiengemeinschaft haben wir 

mit den Ministranten, der KjG Mariä Geburt 

und der KjG St. Norbert aktive und attraktive 

Angebote für Kinder und Jugendliche. 

Diese gilt es zu erhalten und zu fördern. 

Die Räumlichkeiten, die die KjG Mariä Geburt 

nutzt,  müssen dringend instand gesetzt 

werden. Dafür sind die Mittel in der Pfarrei 

momentan aber nicht ausreichend.  

Dies wäre z. B. ein erstes konkretes Projekt, 

das der Förderverein unterstützen könnte.

Damit unsere Kirchen 
(aktiv) bleiben

Der Förderverein möchte die Kirchen 

Mariä Geburt und St. Norbert und vor allem 

ein lebendiges Gemeindeleben in der 

Pfarreiengemeinschaft nachhaltig fördern und 

aufrecht erhalten. 

Die Kirchengelder werden in Zukunft immer 

knapper werden. Daher wird auch die 

Finanzierung von bisher für selbstverständlich

gehaltenen Aufgaben in der Pfarreien-

gemeinschaft immer schwieriger.


